
 

 

 

 

Edeka  - der Lebensmittelpunkt fürs Viertels  
bib-Vorstand fragt nach der Zukunft des Marktes 
Mehrfach wurde in der Pres-
se über den neuen Lebens-
mittelmarkt im Kapuziner-
Karree am Ostwall berichtet. 
Mitglieder äußerten auf der  
Monatsversammlung ihre 
Sorge, dass der Edeka-Markt 
im Barbaraviertel geschlos-
sen werden könnte. Alle sind 
von der Notwendigkeit des ortsnahen und fußläufig erreichbaren 
Lebensmittelmarktes im Viertel überzeugt, insbesondere für Fami-
lien mit Kindern, Senioren und Menschen ohne PKW. Der Vor-
stand informierte über die Sorgen der Bürger und fragte die Stadt 
Geldern und Herrn Brüggemeier nach der Zukunft des Marktes.  
Für die Stadt Geldern antwortete der Ortsbürgermeister Herr Jo-
hannes Leurs: „Notwendigkeit und Bestand des Lebensmittel-
Vollversorgers im Barbaraviertel sind bisher unbestritten und sicher 
allen Verantwortlichen bewusst. Anderslautende Meinungsäußerun-
gen und Zielsetzungen seitens der Investoren sowie Betreiber oder 
aus der Verwaltung sind mir nicht bekannt. Bei den Planungsvor-
stellungen zum  „Kapuziner-Karree“ ist sowohl von den Investoren 
als auch vom Betreiber deutlich zugesagt worden, dass der EDE-
KA-Standort Barbaraviertel nicht aufgegeben wird“. Rat und Ver-
waltung der Stadt Geldern werden sich für den Edeka-
Vollversorger-Bestand im Barbaraviertel einsetzen. 
Herr Brüggemeier hat dem bib-Vorstand erklärt, dass er den Stand-
ort Barbaraviertel beibehalten  will. Die finanzielle Zukunftsplanung 
des Standortes im Barbaraviertel ist unter Berücksichtigung des 
Marktes am Ostwall erfolgt. Die Fragen zeigen die Verbundenheit 
der Bevölkerung mit dem Standort Edeka-Markt im Barbaraviertel. 
Dies ist für Brüggemeier ein wichtiges Indiz. Der Markt lebt von 
der Kundschaft im Barbaraviertel; aber auch Hartefeld und Vernum 
sind ein wichtiges Einzugsgebiet. Edeka-Brüggemeier hat in der 
Vergangenheit den Standort gepflegt und wird dies auch weiterhin 
tun. 

Einen kompletten Umbau hat der 
Getränkemarkt von EDEKA Brügge-
meier in Geldern erlebt. Das Ergebnis 
ist ein moderner und strukturierter 
Getränkemarkt. Die Sortimente für 
Wein und Spirituosen sind stark erwei-
tert worden, eine zweite Kasse wurde 
installiert, es gibt ein Bierspezialitäten-
sortiment mit mehr als 300 Sorten, und 

zwei Leergutautomaten. Die Inneneinrichtung überzeugt mit modernem Design 
und die komplette Beleuchtung wurde auf energiesparende LEDs umgestellt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

Offener Treff  bib- Café - 
Dienstags und donnerstags, 
15 bis 17 Uhr. 
bib-Café – ein offener Treff für 
jedermann mit Kaffee, Kuchen, 
Tee, Getränken, Gesellschafts-
spielen und Männertreff (Skat) 
 
Café Memory - 
ein Treffen mit und für Men-
schen mit Demenz. 
Montags, dienstags und don-
nerstags, 15 bis 18 Uhr.  
Veranstalter: Pflege und Hilfe 
zu Hause 
Tel: 1322920 (Luzia Onkels) 
 
Offene allgemeine Sozialbe-
ratung - 
Rat und Hilfe in allen  
Lebenslagen 
Montags von 10 bis 12 Uhr 
Tel: 9102303 (Christiane 
Kemkes) 
 
Sozialtreff für Menschen mit 
Sozialhilfe- oder ALG II-
Bezug - 
Mittwochs, 17 bis 19 Uhr 
Veranstalter: Selbsthilfe e.V. 
Tel: 0176-66004010 (Norbert 
Hayduk) 
 
Gesprächskreis Deutsch für 
Frauen - 
mit Migrantinnen 
Donnerstags, 9 bis 11 Uhr 
Tel: 976549 (Anni an den 
Boom) 
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Von Anni Aan den Boom 

Was war bei uns los zuletzt? 
Ach ja, im Juni unser tolles Sommerfest. 
 
Dann hatte Fine eine zündende Idee: 
Im Juli statt Versammlung – Planwagenfahrt – juchhee! 
Im Nu war die Kutsche mit 22 Personen ausgebucht 
und die 10 Sportlichen haben die Radtour ausgesucht. 
 
Auf verschiedenen Wegen ging es durch Feld, Wald und Flur. 
Es wurde gerätselt und gewettet: Ja, wohin geht es nur? 
Zur Pause trafen sich Planwagen & Fietser im Windhuis-Gasthaus; 
die hatten lecker Kaffee und Kuchen, das wurde ein Schmaus! 
 
Auch auf der Rückfahrt: Lachen, kühle Getränke, fröhliche Lieder; 
beim bib angekommen, sind sich alle einig: Das machen wir wieder! 
 

Allgemeine Sozialberatung jetzt im Barbaraviertel  
In Zeiten des gesellschaftlichen und sozialen Wandels stehen zu-
nehmend mehr Menschen individuellen sowie familiären Lebensla-
gen ratlos gegenüber und suchen Unterstützung. In Kooperation 
mit bib - Bürgerinitiative Barbaraviertel e.V. - werden der Caritas-
verband, die katholische Kirchengemeinde St. Maria Magdalena, das 
Diakonische Werk im Kirchenkreis Kleve und die evangelische Kir-
chengemeinde  Heilig-Geist Geldern nun auch eine wohnortnahe 
allgemeine Sozialberatung im Barbaraviertel im bib-treff an der 
Vernumer Straße 25 anbieten. 
Christiane Kemkes (Foto) vom Caritasverband 
bietet in Zusammenarbeit mit den geschulten 
Ehrenamtlichen Anneliese  Deckers, Tanja 
Strozik und Alice Urbanski das niedrigschwellige 
Beratungsangebot als offene Sprechstunde an. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Jeder kann 
mit seinen Anliegen das neue Beratungsangebot 
aufsuchen. Es findet regelmäßig jeden Montag 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. Die Mitarbei-
ter der allgemeinen Sozialberatung unterstützen beim Ausfüllen von 
Anträgen, beraten zu Sozialleistungen, begleiten zu Ämtern und 
Behörden, beantworten Fragen zu Leistungsbescheiden und vermit-
teln bei Bedarf die Weiterleitung an spezifische Fachdienste. Das 
Team wird bei speziellen Fragestellungen von Herrn Brockmann 
unterstützt. Verschwiegenheit ist gewährleistet. 

Offener Nähtreff  
für Frauen - 
Donnerstags, 15 Uhr 
Veranstalter: Caritas 
Tel: 9102342 (Hroswith Kotters) 
 
Termine Herbst 2016 
 
Geschichtskreis 
Barbaraviertel - 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
10 Uhr am 1.9. / 6.10. / 3.11. 
Tel: 3616 (Harald Prehm) und  
Tel: 87549 (Hejo Eicker) 
 
Gesprächsgruppe 
Englisch - 
Donnerstags, 15:30 Uhr am 
8.9. / 22.9. / 6.10. / 20.10. / 
3.11. / 17.11. 
Tel: 9783708 (Lorna 
Thomas) 
 
Gehirntraining - 
Mittwochs, 10 bis 11:30 Uhr 
am 14.9. / 5.10. / 9.11. 
Veranstalter: Kneippverein  
Gelderland e.V. 
Tel: 993880 (Marianne Wetzel) 
 
Spielenachmittag 
nach Wunsch - 
jeden 1. Dienstag im Monat,  
15 Uhr 
Tel: 6985 (Marianne und Karl 
Boekhoorn)  
 
Sonntagsfrühstück - 
um 9.30 Uhr am 11.9. / 27.11.  
Tel: 86028 (Renate Jetten) und 
Tel: 1327970 (Inge Kamper) 
 
Ehe – Partnerschaft – Familie 
– Schwierige Lebenssituatio-
nen und Krisen - 
im  Kinder- und Jugendtreff 
St. Barbara,  
Stauffenbergstr. 49 
Tel: 0173-2456986  
(Nina Hegmans)  
 
Rundgang durch das Barba-
raviertel - 
Wohnumfeldverbesserung 
Energieeinsparung 
Dienstag, 27.9.2016, 16:30 Uhr 
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Stärkung des Barbarviertels als Wohn- und Lebensort 
-  Einladung zur Mitgestaltung des Barbarviertels 
Die Stadt Geldern hat Finanzmittel für die Entwicklung des Barba-
raviertels bewilligt bekommen. Unter dem Fördertitel „Energetische 
Stadtsanierung Barbaraviertel“ sollen damit die baulich-
energetischen Entwicklungspotenziale, aber auch die städtebauli-
chen, wohnumfeldbezogenen, verkehrlichen, sozialräumlichen und 
demografischen Potenzialen des Barbaraviertel zu einem integrier-
ten Gesamtkonzept verbunden werden. Dies soll unter möglichst 
großer Beteiligung der Bevölkerung und Hauseigentümer, Mieter, 
Vereine, Einrichtungen erfolgen. Alle sind eingeladen, bei einem 
Rundgang durch das Barbaraviertel auf mögliche Verbesserungs- 
und Handlungsbedarfe aufmerksam zu machen. 
Themenfelder, die bearbeitet werden können:  

 Energieeinsparung und Verbesserung der Energieeffizienz im 
Mietwohnungsbau und Einfamilienhausbau 

 Sicherung der städtebaulichen Qualität 

 Sozialverträgliche Umsetzungsmaßnahmen 

 Demografische Veränderungen (altersgerechte und zielgrup-
penbezogene Maßnahmen) 

 Verbesserung der Aufenthalts- und Nutzungsqualitäten 

 Maßnahmen zur Förderung des sozialen Lebens 

 Klimafreundliche Mobilität 

 Stärkung des Barbaraviertels als Wohn- und Lebensort und  
Ausrichtung auf zukunftsorientierte Lebenszusammenhänge 

Mit den Ergebnissen des Rundganges wird die Stadt Geldern ein 
Handlungs- und Maßnahmenprogramm erarbeiten für konkrete 
Maßnahmen im Viertel.  Das energetische Quartierskonzept soll 
über einen Zeitraum von drei Jahren umgesetzt werden. bib 
wünscht sich, dass sowohl die Energieeinsparung als auch die Stär-
kung der  Wohn- und Lebensqualität im Viertel erreicht wird. 
Machen Sie mit – gestalten Sie Ihr Viertel mit.  

 
 
Aktion Mensch fördert barrierefreie Gestaltung des 
bib-Treffpunktes 

Die barrierefreie Nutzung des Treffpunktes 
für das Barbaraviertel an der Vernumer Stra-
ße 25 war nicht möglich. Erforderlich war 
ein für Rollstuhlfahrer geeigneter Gruppen-
raum, ein barrierefreier Zugang zu Gruppen-

räumen und WC im Erdgeschoss, Wanddurchbrüche, Rampe, Ruf-
anlage, Stützklappgriff. Dafür hatte bib einen Zuschuss bei der Ak-
tion Mensch aus dem Förderprogramm Barrierefreiheit beantragt. 
Die Aktion Mensch bewilligte 5000 Euro. Nun erhielt bib nach Ein-
reichung des Verwendungsnachweises den abschließenden Bescheid 
der Aktion Mensch über die Auszahlung des Betrages. Die Ge-
samtmaßnahme (7400 Euro) wurde aus zweckgebundenen Spenden 
(1800€), dem Zuschuss der Aktion Mensch (5000€) und aus Eigen-
mitteln (600€) finanziert.  

 
 
 
 
 
 
und 
 
 
 
 
 
laden herzlich ein zum 
 
Rundgang durchs Barbara-
viertel - 
 
für Dienstag,  
den 27.9.2016 um 16:30 Uhr 
Treffpunkt bib-treff, 
Vernumer Str. 25.  
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Familien mit kleinen Kindern treffen sich im bib 

 
Zweiwöchentlich finden Gruppentreffen mit den Familien statt. Bei 
einem gemütlichen Frühstück besteht die Möglichkeit, sich mit an-
deren Eltern auszutauschen und gemeinsam mit anderen Kindern 
zu spielen, zu singen oder zu basteln.  Bei Familien mit Migrations-
hintergrund spielt zudem die Sprachbildung eine große Rolle. Ziel 
des opstapje-Programms ist es, einerseits die frühkindliche Bildung 
und Entwicklung des Kindes anzuregen und andererseits Eltern im 
Rahmen von Modelllernen zu unterstützen. Anmeldungen sind er-
forderlich bei Frau Weisz-Fischer unter der Tel-Nummer: 0163-
7986513. 
 

CRE-Aktiv-Gesundheitswoche mit Kneipp 
Der Sommer geht zu Ende und egal, wie das 
Wetter auch war, es hat sich häufig „Hüftgold“ 
angesammelt. Damit diese Pfunde bis Weih-

nachten verschwinden, bietet die Ökotrophologin Gertrud Fritzsche 
(CRE-Aktiv) in Kooperation mit dem Kneipp-Verein Gelderland 
von Freitag, 18. November bis Mittwoch, 23. November im bib 
eine ambulante Fastenwoche nach Buchinger an. Mit klaren Suppen, 
frisch gepressten Obst- und Gemüsesäften und ganz viel Wasser 
fühlt man sich nach einer Woche wieder fit und gesund. Neben 
wohltuender Entspannung und aktivierendem (mäßigen) Sportpro-
gramm lernen die Teilnehmenden, wie das neue Gewicht gehalten 
werden kann. Der Kurs startet im bib am Freitag mit einem Info- 
und Kochabend und einem gemeinsamen Wochenende mit Vorträ-
gen, Bewegung und Meditation. In den darauffolgenden Tagen fas-
tet jeder für sich in seinem individuellen Alltag. Drei weitere Aben-
de mit Ernährungshinweisen und Tipps dienen dem Erfahrungsaus-
tausch und der gegenseitigen Unterstützung.  
In einem einführenden Fachvortrag „Fasten nach Buchinger und 
Übergewicht“ im bib am Donnerstag, 3. November von 20 bis 22 
Uhr werden die Gesundheitstage im Detail vorgestellt. Ein Flyer 
gibt einen Überblick zu den einzelnen Fastentagen. Es besteht die 
Möglichkeit, sich an diesem Abend für die Fastenwoche vom 18. bis 
23. November unter der fachkundigen Leitung von Gertrud Fritz-
sche anzumelden. Die Gebühr von 5 Euro für den Fachvortrag 
(Kneipp- und bib-Mitglieder frei) wird bei Anmeldung zur Fasten-
woche verrechnet. Der Teilnehmerbeitrag für die ambulante Fas-
tenwoche beträgt 75 Euro (für Kneipp- und bib-Mitglieder 69 Eu-
ro). Darin enthalten sind die komplette Verpflegung, alle Vorträge 
und Anwendungen an den Teilnehmertagen. Teilnehmen kann jeder 
gesunde Erwachsene. Nähere Informationen bei der Kursleiterin 
Gertrud Fritzsche unter www.creaktivsein.de oder 0160-7937804. 

Treff für Eltern mit Kindern 
ab dem 1. Lebensjahr - 
9:30 bis 11:30 Uhr jeden 
2. Freitag, am  9.9. / 23.9. / 
7.10.  / 28.10. / 18.11. / 2.12. / 
9.12. und Montag 24.10.  
Veranstalter: Opstapje, Neu- 
kirchener Erziehungsverein 
Tel: 0163-7986513 (Frau 
Weisz- Fischer) 
 
Selbsthilfegruppe  
Autismus - 
Jeden 1. Dienstag im 
Monat, 17 Uhr am 
6.9. / 4.10. / 1.11. 
Veranstalter: Autismus- 
Therapie- Ambulanz  
Niederrhein 
Tel: 0176-32727672  
(Frau Miesen) 
 
CRE-Aktiv Fastenwoche im 
bib (gebührenpflichtig!) - 
Einführung:  
Donnerstag, 3.11. ab 20 Uhr 
Kurs: 18.11. bis 23.11. 
Veranstalter Kneippverein 
Gelderland eV. 
Tel: 0160-7937804 (Kursleite-
rin: Gertrud Fritzsche) 
 
Sonntagstreff - 
um 14:30 Uhr am 
18.9. / 16.10. / 20.11. 
Tel: 976549 (Anni an den 
Boom) 
 
Offenes Singen - 
Dienstag  4.10. um 15 Uhr 
Tel: 6664 (Franz-Josef Wolter) 
 
Trödelmarkt - 
Sonntag, 9.10. ab 11 Uhr 
Tel: 1327970 (Inge Kamper) 
 
Erziehung, Familie und  
Schule - 
Mittwochs am 6.9. / 11.10. / 
8.11.  
im Kinder- und Jugendtreff 
St. Barbara,  
Stauffenbergstr. 49 
Tel: 0173-2456986  
(Nina Hegmans)  
 

http://www.creaktivsein.de/
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Radtouren mit bib 
Einmal im Monat radelt bib. Wir treffen uns vor dem bib-Treff, 
drehen in gemächlichem Tempo (etwa 14 km pro Stunde) eine 
Runde von etwa 30 km, machen zwischendurch kleine Pausen, um 
die Tour zu genießen und lassen uns nicht hetzen. Etwa nach der 
Hälfte der Strecke kehren wir in einem Café ein und lassen es uns 
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen gut gehen. Nach 
etwa drei Stunden kehren wir entspannt wieder nach Geldern zu-
rück. 
Na, Lust daran teilzunehmen? Die Termine finden sich in bib-
aktuell. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Wandern und Spazierengehen mit bib 
An jedem 1. Donnerstag im Monat machen wir einen kurzen Spa-
ziergang durch unser Viertel, umrunden auch mal den Holländer 
See oder den See am Krankenhaus. Dabei soll Jede und Jeder mit-
gehen können. Also, wenn es zu viel wird, machen wir eine Pause 
oder kehren auch vorzeitig wieder zurück, um uns dann vom Café-
Team köstlich verwöhnen zu lassen. Die Tour dauert etwa 1 ½ 
Stunden. Dreimal im Jahr sind längere Wandertouren angesagt. An 
einem halben Tag fahren wir mit den eigenen PKWs in Fahrge-
meinschaften in die nähere Umgebung und wandern dann etwa 3 
Stunden an der Niers entlang oder um einen See oder durch Wald 
und Heide. Dann gibt es natürlich eine längere Pause in einem Café, 
wo man sich für den Rest der Tour stärken kann. 
Diesmal ist für den 28. September einer der schönsten Wanderwege 
in NRW geplant, die Strecke ist mit 11 km recht anspruchsvoll und 
nur für gute Wanderer geeignet. Aber auch hier gilt: wir treiben kei-
nen Hochleistungssport, sondern wandern gelassen und mit vielen 
Pausen zu unserem Ziel. 
Alle sind herzlich eingeladen, uns zu begleiten. Kommen Sie einfach 
zum bib-Treff und wir starten dann gemeinsam. 

 
 
 

Sie beschwert sich: "Du liebst Fußball mehr als mich!" Er antwortet: 
"Ja ja, mein Schatz. Aber dafür liebe ich dich mehr als Leichtathle-
tik, Reiten und Gewichtheben!" 

* 
Der Haushaltstipp: 
Schweinefleisch kann man jahrelang frisch halten, wenn man die 
Sau am Leben lässt. 

Amani Kinderdorf -  
Vortrag von Matthias Schmidt 
Montag, 31.10.2016, 16:30 Uhr 
 
Radtour - 
Mittwochs, 14 Uhr 
am 14.9. / 12.10. / 9.11. 
Tel: 8329 (Willi Theis) 
 
Wanderung - kurze Route - 
Donnerstags, 13:30 Uhr 
am 1.9. / 6.10. / 3.11. 
Tel: 8329 (Willi Theis) 
 
Wanderung - lange Route - 
Mittwoch 28.9. um 13 Uhr 
Tel: 8329 (Willi Theis) 
 
Monatsversammlung - 
Montags, 16:30 Uhr am 
26.9. / 31.10. / 28.11. 
Ansprechpartner: Vorstand 
 
Terminvereinbarung Raum-
belegung - 
Tel: 86427 (Walter Schmitt) 
(walter.schmitt@uni-due.de) 
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Offenes Singen im bib zur Frühlingszeit 
Von Franz- Josef Wolter 

Irgendetwas war anders an diesem Donnerstagnachmittag im Bür-
gertreff des bib an der Vernumer Straße im Barbaraviertel der Stadt 
Geldern – üblicherweise klönen die Senioren hier bei Kaffee und 
Kuchen und tauschen Erlebnisse aus, einige Kartenspieler pflegen 
intensiv das Skatspiel. Doch heute stand (zum zweiten Mal nach 
dem Offenen Singen zur Vorweihnachtszeit im letzten Dezember) 
wieder einmal das E-Piano bereit und gab schon den optischen 
Hinweis auf  das Offene Singen zur Frühlingszeit. Franz-Josef Wol-
ter hatte zur Jahreszeit passende Volks- und Wanderlieder zusam-
mengestellt, die ausgegebenen Textblätter luden die etwa 30 anwe-
senden Besucher zum Mitsingen ein. Bei den anwesenden Damen 
war das eher kein Problem, sie sangen gerne und kräftig mit. Die 
Herren waren zunächst etwas skeptisch; einige bekundeten gar, 
überhaupt nicht singen zu können. Das änderte sich aber im Laufe 
der Stunde; als erst das Eis gebrochen war, wurden auch die Herren 
mutiger, die meisten nahmen selber die Textblätter in die Hand und 
ließen sich von der freudigen Stimmung einbinden. So wurde auch 
das anfangs etwas dünn klingende Bassfundament zunehmend kräf-
tiger, der Chorklang damit insgesamt rund und wohlklingend. Da 
die gemeinschaftsbildende und gesundheitsprophylaktische Wirkung 
des Singens für Körper, Seele und Geist allgemein bekannt und 
unbestritten ist, soll die lockere Reihe mit einem Offenen Singen im 
Herbst fortgesetzt werden. Diese Veranstaltung soll nun am 4. Ok-
tober wieder zur Kaffeezeit (15 Uhr) im bib stattfinden. Hierzu la-
den wir herzlich ein. 
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